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EUGENDORF (Fink). Kinder und Ju-
gendliche für den Laufsport zu
begeistern ist eines der Ziele des
Eugendorfer Schmalzkochlaufs,
der vergangenen Samstag beim
Löschteich „Schmalzkoch“ ge-
startet wurde. Aber auch ambitio-
nierte Sportler ließen sich die
Teilnahme an der vom Touris-
musverband bestens organisier-
ten Veranstaltung (Hauptspon-

sor Salzburger Sparkasse) nicht
nehmen. 204 Kinder beteiligten
sich an einem Staffellauf (420

m), 111 Starter hatten für Haupt-
lauf und Nordic-Walking-Bewerb
auf der 5,5 km langen Strecke ge-

Ein voller Erfolg war
der 2. Eugendorfer
Schmalzkochlauf. Der
Seekirchner Gerhard
Lettner markierte auf der
5,5 km-Strecke Bestzeit.

Laufsportakzente gesetzt
meldet. Die überragende Best-
zeit fixierte der Seekirchner Ger-
hard Lettner (ASV Salzburg) mit
einer Zeit von 17:55,9 Minuten.
Auf den Plätzen folgten Sascha
Warto (ASV, 18:27,8) und Her-
mann Pappernigg (TSV Mattig-
hofen, 18:50,7). Als schnellste
Frau lief Andrea Eisl (ASV,
21:30,0) vor Christine Leitner
(ASV, 23:16, 4) und Andrea
Schmitzberger (LAG 24:30,3)
zum Sieg. Den Nordic-Walking-
Bewerb gewannen Brigitte Barth
(LC Mattighofen) und Johann
Seeleitner (USC Eugendorf).
Klassensieger bei den Kindern
wurden Rafael Hintner (USC Eu-
gendorf), Christine Wartbichler
(LC Henndorf) und Sophie Leit-
ner (ASV Salzburg).

Gerhart Lettner lief Tagesbestzeit auf
der 5,5 km langen Strecke.

Florian und Christoph von der VS Eu-
gendorf zeigen stolz ihre Medaillen.

Bianca Kurz und Helene Galler vom Tourismusverband Eugendorf hatten beim
Schmalzkochlauf alles bestens organisiert. Davon überzeugten sich auch Bürger-
meister Johann Strasser (r.) und KIKA-Chef Wolfgang Süß (l.).

Mit vollem Einsatz waren die Kinder der Volksschulen Eugendorf, Kraiwiesen und
Schwaighofen beim Staffellauf dabei. Jeder der jungen Läufer hatte eine 420 Meter
lange Strecke zu bewältigen. Bilder (4): SW/GEORG FINK


